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BRIEF VON WALTER AMRHYN AN BEAT II . ZURLAUBEN , BREMGARTEN

Amrhyn nimmt Bezug auf seine Anfrage wegen der Sänfte von Zur-

laubens Vater [ Konrad III . ] und teilt mit , dass ihm der dafür

geforderte Preis gar hoch erscheine . Ein ortsansässiger Sattler,

mit dem er sich darüber unterhalten , habe ihm jedoch erklärt,

für diese Art Sänfte müsste er auch soviel verlangen . Da Zur¬

lauben dafür keine Verwendung habe , möchte er ihn bitten , sie

ihm vorübergehend zu überlassen.

Der Ambassador [ Charles Brulart ] habe bis jetzt noch nichts von
sich hören lassen.

Va AmAhym, Botin diu Sänfte . gehalten habe , habe. eA thm dieJ >e gletch mitge¬

geben und eine Rechnung übeA 140 KAonen aiM>gestellt.

Original mit Siegel . Die Glossen stammen von Beat II . Zurlauben
AH 13 , 141 - 142
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